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191. Sitzung vom 11. Mai 1900. 


Am Tiſche des Bundesraths: Kommiſſare. 

Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die 
Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten. 

Der Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion, 
die Genehmigung zur Einleitung einer Privatklage 
wider den Abg. Fiſcher⸗Sachſen (Soz.) wegen 
Beleidigung, nicht zu ertheilen, wird angenommen. 

Es folgt die zweite Berathung eines Geſetz⸗ 
entwurfs betr. die Abänderung der Unfallver- 
ficherungsgeſetze, und zwar zunächſt des Haupt⸗ 


es. 

5 1 wird bis zur Erledigung der ſämmtlichen 
Ein: cgeſetze zurückgeſtellt. 

§ 2 wird angenommen. 

Zu 8 3 (Schiedsgerichte) begründet Abg. 
Molkenbuhr (Soz.) einen Antrag Albrecht, 
welcher für Unfallſtreitigkeiten beſondere Kammern 
der Gewerbegerichte und landwirthſchaftliche 
Schöffengerichte einführen will und bei der Wahl 
der Arbeitervertreter auch die Vorſtände einge⸗ 
ſchriebener Hilfskaſſen zuläßt. 

Abg. Frhr. v. Stumm (Rp.): Territoriale 
Schiedsgerichte ſeien undurchführbar. 

(Staatsſekretär Dr. Graf v. Poſadowsky hat 
den Saal betreten.) 

Direktor Dr. v. Woedtke bittet den Antrag 
Albrecht abzulehnen, ebenſo Abg. Frhr. v. Rich t⸗ 
hofen (konſ.), der auch Bedenken gegen die 
Kommiſſionsfaſſung äußert und Abg. Hoff⸗ 
mann⸗Dillenburg (Natl.). 

Der Antrag wird abgelehnt. 

Zu 8 5 befürwortet Abg. Stadthagen 
Soz.) einen Antrag Albrecht, welche eine der 
840 der in den einzelnen Berufsgruppen 
beichäftigten Perſonen entſprechende Vertheilung 
der Beiſitzer einführen und auch den Fachvereinen 
der Arbeiter das Recht geben will, Beiſitzer in 
Vorſchlag zu bringen. 

Unter Ablehnung des Antrags Albrecht wird 
8 5 in der Kammiſſionsfaſſung angenommen. 

§ 6 wird unverändert nach den Kommiſſions⸗ 
beſchlüſſen angenommen. 

Zu § 7 (Zuziehung von Beiſitzern aus der 
Land⸗ und Forſtwirthſchaft ſowie aus dem Berg⸗ 
baubetriebe zu Verhandlungen über Unfälle aus 
dieſen Berufszweigen) begründet 

Abg. Stadthagen (Soz.) einen Antrag 
Albrecht, der den Grundſatz der Kommiſſionsfaſſung 
auch auf die übrigen Berufszwelge ausdehnen will. 

Geh. Rath Caſpar: Der Antrag Albrecht 
jei zwar grundſätzlich berechtigt, er gehe aber zu 
weit. Allgemein wäre die Zuziehung von ſachver⸗ 
ständigen Beifigern nicht durchführbar. 

Abg. Röſſcke⸗ Deſſau (b. k. Fr.) beantragt 
eine redaktionelle Aenderung und tritt im Uebrigen 
für die Kommiſſionsfaſſung ein. 

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg. Hoff⸗ 
mann⸗Dillenburg (Natl.) wird der Antrag Albrecht 
abgelehnt, § 7 mit dem redaktionellen Amendement 
Röſicke⸗Deſſau in der Kommiſſionsfaſſung an⸗ 
genommen. 

§ 7a, den die Kommiſſion neu eingefügt hat, 
behandelt die Wahl von ärztlichen Sachverſtändigen 
durch die Schiedsgerichte zu Beginn eines jeden 

chäftsjahres. 

„Abg. Schr. v. Stumm (Rp.) beantragt, 
8 72 du streichen. 

Berlchterſtatter Abg. Trimborn (Ctr.) weit 
darauf IM, daß die Kommiſſion den § 7a ein⸗ 
ſtimmig beſchloſſen habe. § 7a wird gegen die 
Stimme des Abg. Frhr. v. Stumm (Rp.) an⸗ 
genommen. 5 

8 regelt die Be 
— vor dem 8 er 
Abg. Jiſcher⸗ Sachſen (Soz.) begründet 
hierzu einen Antrag Albrecht, wonach auch ärztliche 


Zeugniſſe der Berufsgenoſſenſchaft und dem Ver⸗ 


letzten rechtzeitig mitzutheilen ſein ſollen. Der 
Antrag wird abgelehnt, § 8 in der Faſſung der 
Kommiſſion angenommen. 

Die Abgg. Albrecht und Gen. beantragen, 
einen 8 8a einzufügen des Inhalts, daß, wenn 
dem Verletzten nicht die Vollrente bewilligt werden 
ſoll, weil er in einem anderen als ſeinem bisherigen 
Berufe noch etwas erwerben könne, Sachverſtändige 
aus dem Berufszweige zu hören ſeien, in dem für 
den Verletzten noch eine Erwerbsmöglichleit vor⸗ 
handen ſein ſoll. 

Abg. Fiſcher⸗Sachſen (Soz.) begründet 
ee ch chſen (Soz.) beg 

Staatsſekretür Graf Po ſadowsk y hält 
ihn für undurchführbar. Der Kreis der Erwerbs⸗ 
fähigkeit eines Verletzten jet nur negativ begrenzt. 
Ein Verletzter werde häufig noch in der Lage ſein, 
in einer ganzen Anzahl anderer Berufszweige ſich 
ſein Brod zu verdienen. Nach dem Antrage 
mußten aus allen dieſen Berufszweigen Sachver⸗ 


ſtändige gehört werden. Das wäre aber nicht 
möglich. Der Antrag Albrecht wird abgelehnt. 
$ 9 wird debattelos unverändert angenommen. 

Zu § 10 Reichsverſicherungsamt) beantragt 
Abg. Hoffmann⸗Dillenburg (Natl.), das Wort 
„Spruchkammer“ durch „Senat“ zu erſetzen. 

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet, 
den Ausdruck „Spruchkammer“, weil deutſch, bei⸗ 
zubehalten Der Name thue nichts zur Sache. 
Bei aller Hochachtung vor dem Reichsverſicherungs⸗ 
amt könne man es doch nicht mit dem Reichs⸗ 
gericht auf eine Stufe ſtellen. 

Abg. Kir ſch (Ctr.) fühlt ſich ſchmerzlich be⸗ 
rührt, daß die Kommiſſion das gute deutſche 
Wort „Vorſitzenden“ durch „Präſident“ erſetzt 
habe, und wünſcht, daß die Latiniſirung nicht 
weiter getrieben werde. 

Der Antrag Hoffmann wird angenommen, mit 
ihm § 10 im Uebrigen in der Kommiſſionsfaſſung. 

§ 15 regelt die Beſetzung des Reichs⸗ 
verſicherungsamts bei Entſcheidungen. Die Kom: 
miſſton hat an Stelle von 4 Mitgliedern 5 vor⸗ 
geſchrieben. 

Staatsſekretär Graf Poſado wsky be 
merkt, daß die Veränderung, welche die Kommiſſion 
beſchloſſen hat, das Reichsverſicherungsamt nicht 
in der Weiſe entlaſtet, wie die verbündeten Re⸗ 
gierungen es für wünſchenswerth halten. Die 
Regierungen behalten ſich vor, ſpäter auf die 
Faſſung der Vorlage zurückzukommen. 

$ 15 wird in der Kommiſſionsfaſſung an⸗ 
genommen. 

Die Kommiſſion hat einen § 153 eingefügt, 
welcher beftimmt, daß das Reichsver samt 
in gewiſſen grundſätzlichen Fragen in drei ver⸗ 
einigten Spruchkammern entſcheiden ſoll. 

Abg. Frhr. v. Richthofen (konſ.) bean⸗ 
tragt, an die Stelle von drei vereinigten Spruch⸗ 
kammern eine erweiterte zu ſetzen. 

Abg. Gaulke (fr. Vp.) beantragt, dieſe eine 
erweiterte Spruchkammer anders zu organiſiren, 
als Abg. v. Richthofen wünſcht. 

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg. Frhr. 
v. Richthofen, Gaulke und Stadthagen, ſowie des 
Geh. Rath Caſpar wird § 15a mit den Anträgen 
Richthofen und Gaulke angenommen. 

88 16—19 werden ohne Debatte unverändert 
angenommen. 

$ 20 der Kommiſſion trifft Beſtimmungen 
über weitere Einrichtungen der Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaften, insbeſondere zur Verſicherung gegen Hart⸗ 
pflicht, zur Organiſation des Arbeitsnachweiſes und 
zur Errichtung von Rentenzuſchuß⸗ und Penſions⸗ 
kaſſen. Die Thellnahme an ſolchen Einrichtungen 
iſt freiwillig, bei landwirthſchaftlichen Berufs⸗ 
genoſſenſchaften kann jedoch durch Beſchluß der 
at e dee mit Zweidrittel⸗Mehr⸗ 

e a tve = 
ER. pflichtverſicherung obligatoriſch ge 
Die Abgg. Hoffmann⸗Dillenburg (Natl.) und 


v. Waldow⸗Reitzenſtein (konſ.) beantragen, die 
letztere Beſtimmung zu ſtreichen. 
Abg. Ga mp (Rp.) beantragt eine Be⸗ 


ſtimmung, daß eine Haftpflichtverſicherung gegen 
vorſätzlich herbeigeführte Unfälle nicht ſtatt⸗ 
finden darf. 

Abg. Fiſchbeck (fr. Vp.) beantragt, § 20 
zu ſtreichen. 

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet 
dringend, den Antrag v. Waldow anzunehmen. 
Die zwangsweiſe Verpflichtung zur Verſicherung 
gegen die Regreßpflicht habe keinen anderen Zweck, 
als eine umfangreiche Einrichtung herbeizuführen, 
die den Verſicherten neue Laſten auferlegt und 
einen ſehr geringen praktiſchen Werth hat. 

Ein Antrag Albrecht will die Bestimmung 
über die Haftpflichtverſicherung und den Arbeiter⸗ 
nachweis ſtreichen. 

Abg. Molkenbuhr (Soz.) begründet 
dieſen Antrag. 

Abg. Hoffmann = Dillenburg (Natl.) bes 
gründet ſeinen oben mitgetheilten Antrag und 
beantragt ferner, die Berufsgenoſſenſchaften auch in 
Bezug auf die weiteren Einrichtungen der Aufſicht 
des Reichsverſicherungsamts zu unterwerfen. 

Abg. Dr. Hitz e (Ctr.) bekämpft den Antrag 
Albrecht und tritt für die Kommiſſionsfaſſung ein. 

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. 
Moltenbuhr, Dr. Hitze, Röſicke⸗Deſſau, und des 
Geh. Ober⸗Reg.⸗Raths Caſpar wird der Antrag 
Hofmann⸗Dramburg zu Abſatz 1 und der Antrag 
Richthofen zu Abſatz 3 angenommen, beide redak⸗ 
onell, angenommen wird ebenſo der Antrag 
Waldow Reſtzenſtein, und der zweite Antrag Hoff⸗ 
mann⸗Dillenburg. Die übrigen Anträge werden 
abgelehnt, und § 20 in der nunmehrigen Faſſung 
angenommen. 

Der Reit eines Geſetzes und eine Reſolution 
betr. Unfallverſicherung der bei Rettung oder 
Bergung von Perſonen und Sachen verunglückten 
Perſonen werden angenommen. 


Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr. — Tages⸗ 
ordnung: Fortſetzung. 

Abg. Singer (Soz.) beklagt ſich über die 
allgemeine Unklarheit über die Geſchäftslage des 
Hauſes. Es ſoll eine Beſprechung ſtattgefunden 
haben unter Ausſchluß der Linken und unter Um⸗ 
gehung des Seniorenkonvents, welche „lex Heintze“ 
und Fleiſchbeſchau in der nächſten Woche auf die 
Tagesordnung zu ſetzen beſchloſſen hat. 

Vicepräſident Schmidt: Ihm Sei nichts 
bekannt. Die Sitzung des Vorſtandes ohne den 
erſten Präſidenten habe ſich auf ein Feſtmahl be⸗ 
zogen. Er wiſſe nur, daß die Abſicht beſtehe, die 
Unfallgeſetze hintereinander zu erledigen. Ob 
anderes Material würde eingeſchoben werden 
müſſen, könne Redner nicht überſehen. Die 
Flottenvorlage könnte wohl noch nicht kommen, 
nach Lage der Kommiſſionsverhandlungen. 

Abg. Ga mp (Rp.) wünſcht das Seuchen⸗ 
geſetz in nächſter Woche auf der Tagesordnung 


zu ſehen. 
(Schluß nach 5% Uhr.) 


Vvermiſchtes. 


Mit den Schattenſeiten der Pariſer 
Weltausſtellung beſchäftigt ſich ein Pariſer 
Brief der „Münch. N. Nachr.“ Es wird dort 
geſagt, daß es ein Fehler war, die Ausſtellung ſo 
früh zu eröffnen. Die fremden Kommifjare ſeien 
erbittert und überarbeitet; die franzöſiſchen Aus⸗ 


ſtellungsleiter ließen jetzt das frühere Entgegen⸗ 
kommen vermiſſen. 


Die Unordnung in der Kon⸗ 
trolle ſei grenzenlos. Unter den als Gerümpel 
bei Seite geſchofften Kiſten befanden ſich auch 
ſolche, die noch nicht ausgepackt waren. Manches 
verſchwinde ſpurlos. Ein deutſcher Juwelier habe 
mehrere Tage ſeine Kiſte mit werthvollem Inhalt 
geſucht; ob er fie gefunden, ſei noch unbekannt. 
Ein großer Theil der Gebäude ſei unſicher und 
gefahrdrohend. Viele Gegenſtände kamen demoliert 
an. Auch in dem Benehmen der Pariſer Bevöl⸗ 
kerung in der Ausſtellung macht ſich ein Rückſchritt 
gegen früher bemerkbar. 

Die Gießener Studenten 
ſchaft hat es abgelehnt, ſich am 10. Mai bei 
der Enthüllungsfeier eines Kriegerdenkmals, der 
auch der Großherzog von Heſſen beiwohnte, zu 
betheiligen. Sie hielt es für unter ihrer Würde, 
gemeinſam mit Schulkindern und Landſchönen 
in Volkstracht Spalier zu bilden. So lautete der 
Beſcheid an den Platzausſchus. Die Studenten 
ſollen ſich allerdings bereit erklärt haben, eine 
Abordnung vor dem Denkmal aufzuſtellen. Auf 
dieſe Mitwirkung hat man aber verzichtet. 

Das kommt davon. Nach Münchener 
Blättern hat der Direktor des dortigen Schauſpiel⸗ 
hauſes ein Strafmandat von 30 Mk. erhalten, 
weil eine ſeiner Schauſpielerinnen z. 8. der 
Proteſtbewegung eine ſehr abfällige ſpöttiſche Be⸗ 
merkung über die lex Heinze von der Bühne 
herab gemacht hatte. 

Den Truppen der Garniſon 
Metz iſt durch Kommandantur⸗Befehl der Beſuch 
von etwa 20 Wirthſchaften verboten worden, in 
denen Branntwein und andere ſchnapsartige Ge⸗ 
tränke verſchänkt werden. 

Ein Krankenhaus für Thiere 
ſoll in Paris eingerichtet werden. Zwei alte 
Damen haben zu dieſem Zweck ein paar Mill. 
Francs hinterlaſſen. Einen Friedhof für Thiere 
beſitzt Paris bereits. 

Eine anmuthige Dorfgeſchichte 
aus den Abruzzen erzählen römiſche Blätter. In 
Peſeocoſtanza, einem Bergneſt, das erſt ſeit zwei 
Jahren durch einen Schienenſtrang mit der modernen 
Kultur verbunden iſt, hat der Bürgermeiſter als 
kühner Neuerer verordnet, daß nunmehr kein Miſt⸗ 
haufen mehr auf der Straßen liegen und keine 
ſchmutzige Wäſche mehr im Marktbrunnen gereinigt 
werden darf. Dieſer Erlaß wurde von den am 
alten Herkommen hängenden Dorfbewohnern nicht 
ernſt genommen, und die Folge war eine Reihe 
von Strafbefehlen. Das ſouveräne Volk beſchloß 
nun, dem Bürgermeiſter zu zeigen, daß es Herr 
im eigenen Hauſe iſt, und zog unter drohenden 
Rufen vor das Rathhaus. Während eine Ab⸗ 
ordnung der am alten Schmutz hängenden Bevöl⸗ 
kerung mit dem Magiſtrat verhandelte und alle 
ihre Wünſche erfüllt erhielt, lärmten einige hundert 
Dorfbewohner vor dem Rathhauſe, trotz der An⸗ 
weſenheit der Gendarmerie. Es flogen Steine, 
fielen Revolverſchüſſe, und als ein Bauer getödtet 
und elf verwundet waren, gingen die braven 
Peſcocoſtanzeſen ruhig nach Hauſe. 

Bedenkliche Mißſtände haben ſich zur 
unangenehmen Ueberraſchung der amerikaniſchen 
Regierung in der Militärverwaltung Cubas heraus⸗ 
geſtellt oder ſind vielmehr enthüllt worden, nachdem 


fie die Regierung bisher mit Erfolg vertuſcht hatt 

Jahlreiche Offiziere der regulären und freiwilligen 
Armee, die auf verſchiedene Poſten der cubaniſchen 
Verwaltung abkommandirt worden ſind, beziehen, 
— wie man der „Köln. Ztg.“ ſchreibt — aus 
den Einkünften der Inſel, die von den Vereinigten 
Staaten für ihre Mündel, die Cubaner, verwaltet 
werden, beträchtliche Gehälter, obwohl die geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen ausdrücklich den Bezug eines 
doppelten Gehalts für Angeſtellte der amerikaniſchen 
Regierung und Angehörige der Landesvertheidigung 
unter allen Umſtänden verbieten. Der frühere 
Militärgouverneur ſelbſt, Generalmajor Brooke, 
bezog z. B. außer ſeiner Offizierdgage nach 30 000 
Mark und dazu freies Quartier im ehemals 
ſpaniſchen Statthalterpalaſt und freie Sommer- 
wohnung, der Gouverneur der Stadt Havannah, 
ſowie derjenige der gleichnamigen Provinz laſſen 
ſich je 13 000 Mk. Zuſchuß aus den cubaniſchen 
Einkünften zahlen, und das Alles ohne Rechnungs⸗ 
ablage oder geſetzliche Befugniß. Einem Major 
wurden 200 000 Mk. übermittelt, ohne weitere 
Einzelbelege. Auch in der Poſtverwaltung ſcheint 
es üppig zuzugehen. Die Bezüge des General⸗ 
poſtmeiſters, deſſen rechtsmäßiges Gehalt 24000 
Mk. beträgt, belaufen ſich auf annähernd 50 000 
Mark. Noch iſt die Unterſuchung erſt in den 
Anfängen, die Antwort des Kriegsminiſters auf 
eine Anfrage des Senats iſt noch nicht einge⸗ 
gangen. Schon jetzt aber hat es den Anſchein, 
als ob die amerikaniſche Verwaltung ſich nicht ſehr 
weſentlich von der ſpaniſchen unterſcheide. 


— 
Für die Redaction verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 
— 


Zoſeph Kürſchners 
„Lexikon des deutſchen Rechts“ 


iſt ſoeben bei Hermann Hillger Verlag in Berlin 
erſchienen; zwei prächtige Bände in gediegenſter 
Ausſtattung, überraſchend durch Anlage und Viel⸗ 
ſeitigkeit, empfehlenswerth für jeden erwachſenen 
Deutſchen ohne jede Ausnahme. Profeſſor 
Kürſchner ging davon aus, daß die Kenntniß der 
Geſetze für Jeden unerläßlich ſei, daß aber dieſe 
Kenntniß auf Grund der einzelnen zahlreichen 
Geſetze ꝛc. zu erwerben dem Laien unmöglich ſei, 
da dieſer ſich unmöglich alle Einzelausgaben an⸗ 
ſchaffen könne, die Sammelwerke aber doch wieder 
die Suchemühe dem Benutzer nicht ſparen und ihn 
auch durchaus nicht auf allen Gebieten orientiren. 
Kürſchner hat nun unter Mitwirkung zahlreicher 
Juriſten u. A. Mitarbeiter in alphabetiſcher 
Reihenfolge, je unter dem entſprechenden Schlag⸗ 
wort, alles an einer Stelle zuſammengetragen, was 
ſich auf einen Gegenſtand oder Begriff bezieht, 
und es zugleich wieder ſo gegliedert, daß der 
Suchende das Gewünſchte ficher findet. Eine ganz 
vortreffliche Idee Kürſchners war es, die Stich⸗ 
worte des ganzen Buches in ſogenannten 
„Schlüſſeln“ nochmals nach Geſetzen und Geſetz⸗ 
gruppen anzuordnen, ſo daß auch der, der über 
das zu ſuchende Stichwort im Unklaren iſt, ſich 
auf einen Blick die geſammte Materie vergegen⸗ 
wärtigen kann. Wie an praktiſcher Nutzbarkeit 
übertrifft das Werk an Reichhaltigkeit alles 
Aehnliche. Es berückſichtigt das Bürgerliche⸗, 
Straf⸗, Handels-, Wechſel⸗, Gewerbe- und Staats⸗ 
bürgerrecht, ebenſo wie die Verfaſſung, die ſozial⸗ 
politiſche, Zoll⸗, Steuer- und Stempel⸗Geſetz⸗ 
gebung, Maaße, Münzen, Gewicht, Bank und 
Börſe, Patente, Marken, Gebrauchsmuster, Vieh⸗ 
ſeuchen, Verkehrsweſen, Verfälſchungen, See⸗ 
recht ic. ꝛc., aber auch in beſonderer Breite und 
Vielſeitigkeit Militär- und Marine (Dienſtpflicht, 
Freiwilligen⸗Dienſt, Kriegsartikel, Penſionen, 
Heirathskaution, Formation ꝛc. ꝛc. ꝛc.) Reichs⸗ 
beamten⸗Geſetzgebung, Organisation der Reichs⸗ 
behörden ꝛc. ꝛc. Ein reichhaltiges Formulars 
magazin (548 Formulare ꝛc.) erhöht den Werth 
des Rechtslexikons noch beſonders. Alles in 
Allem iſt Kürſchners neue Schöpfung eines jener 
Bücher, das weit mehr enthält als der ſchlichte 
Titel verſpricht und in Wahrheit: „das ingeniös 
eingerichtete, Jedermann verſtändliche Archiv der 
deutſchen Reichsgeſetzgebung.“ Der Preis iſt im 
Verhältniß zu dem Gebotenen gering und beträgt 
je nach dem Einband 20 oder 24 Mk. für beide 
über zweitauſend Seiten ſtarke Bände. Daß die 
Erwerbung auch auf Abzahlung erfolgen kann, — 
wobei der Abnehmer trotzdem ſofort das komplette 
Werk erhält — ermöglicht auch dem Manne von 
beſcheidenen Mitteln die Anſchaffung. 
Profeſſor Joſeph Kürſchners „Lexikon 
deutſchen Rechts“ die weiteſte Verbreitung finden, 
es hat ſie ehrlich verdient! 


202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


4. Klaſſe. Ziehung am 11. Mai 1900. (Borm.) 
Nur die Gewinne Über 220 Mk. ſind in Parantheſen beigefügt. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


14 51 194 95 327 49 68 410 593 742 1005 118 79 
93 281 370 421 54 540 807 2012 139 237 95 391 443 
53 537 654 724 843 3013 133 52 58 222 349 965 523 
755 994 4120 (300) 224 (3000) 96 383 433 (300 
500 9 54 614 841 5038 199 217 92 550 85 6146 
363 523 76 605 98 759 825 7011 130 52 245 382 417 
44 532 (300) 980 8042 79 174 460 691 93 746 66.81 
815 9017 22 57 97 144 57 283 85 544 51 55 93 633 
(500) 61 928 

10 66 227 392 554 611 831 91 11007 32 116 86 234 
(300) 55 558 76 643 93 707 30 64 77 83 12181 (3000) 
200 502 81 616 90 (500) 752 83 (5000) 938 13,33 
158 312 41 (3000) 573 726 38 59 850 944 14241 (300 
433 552 631 708 591 960 15000 (000 320 425 94 
(3000) 16202 24 58-1700 869 74 926 17081 187 221 


305 441 (500) 697 736 893 926 96. (3000) 18041 160 
324 498 573 720 23 19094 103 9 22 200 62 91 559 
622 856 83 09% 


2040 84 (3000) 1531 429 (300) 519 912 21037 50 
225 399 461 791 881 22005 46 80 189 323 458 (1000) 
585 711 888 909 23 31 71 (500) 515 634 799 803 5 
900 70 74 24032 92 96 110 28 258 63 375 90 439 58 
73 518 (3000) 76 649 736 862 25138 (1000) 91 
327 593 609 13 735 (500) 74 96 871 26022 308 58 67 
96 770 (500) 27056 170 (3000 314 434 63 734 35 87 
28022 188 96 327 490 730 29003 247 302 6 45 63 
440 (300) 98 622 820 
30011 73 128 295 418 26 992 31018 139 465 88 95 
51, 19 (1000) 22 (1000) 659 789 32 07 8 98 246 474 
619 93 95 (300) 928 33313 (300) 32 (4000) 403 640 68 
760 88 99 814 34213 18 318 87 647 718 856 35155 
471 636 64 749 805.97 36380 516 28 866 81 931 
37173 285 (300) 452 (500) 786 812 908 55 (1060) 
38038 237 375 449 633 (3000) 44 59 77 778 822 933 
G00 39025 418 81 91 751 805 

40 %% 194 210 (500) 57 60 409 41084 148 336 (500) 
438 03 755 914 42165 68 250 358 639 758 924 93 


43032 57 70 123 323 619 73 773 (1000) 951 44207 477 
775 938 52 45136 78 93 233 71 351 496 533 43 656 
969 46155 505 86 795 844 974 47406 662 766 85 


48288 906 504 (3000) 757 
955 80 

50226 337 96 501 43 600 43 (3000) 73 (500) 961 
51192 390 523 (300) 25 875 978 52070 117 215 459 
531 52 714 941 59 53012 387 429 40 508 (300) 43 648 
705 63 54132 87 207 97 337 57 506 623 819 61 
55208 550 75 684 702 826 61 70 56092 116 470 665 
71 80 750 808 99 (500) 57101 18 236 331 35 84 400 
595 715 871 918 (500) 58073 121 204 43 51 57 (1000) 
304 788 99 816 976 83 59189 226 472 92 538 59 
(1000) 637 702 75 999 

60026 82 104 9 64 265 385 90 91 501 29 (1000) 85 
628 65 (500) 773 75 852 945 61191 535 718 20 (500) 
938 62081 (3000) 168 98 221 (500) 355 439 65 87 
550 55 74 630 52 840 49 (300) 203 316 (300) 476 
86 921 244 58 303 518 618 44 54 932 75 (300) 
65015 112 330 553 643 720 66 884 (300) 97 66134 
521 706 882 94 917 67142 211 44 333 34 56 61 95 
497 538 44 601 52 77 712 76 832 54 68026 213 302 
(500) 69 496 811 979 (5000 69210 359 408 661 703 
57 (300) 65 800 

70035 231 98 337 428 29 70 567 611 71046 349 98 
410 (3000) 615 99 804 045 85 72115 245 403 890 


49021 386 423 60 648 876 


(1000) 73 770 810 26 (800) 44 66 972 74461 667 
773 (1000) 78 830 990 75137 370 708 9 869 961 


76215 348 529 612 26 983 86 77011 310 461 872 91 
78346 412 766 79052 221 327 444 74 524 (1000) 33 
(500) 78 614 68 756 

80152 203 53 557 81127 296 422 71 548 96 612 
705 912 82337 628 704 (3000) 32 818 76 (500) 906 
(00) 83016 350 430 87 664 819 95 84712 805 932 
85180 310 716 26 926 86321 45 442 560 632 (509). 758 
882 980 87105 304 (1000) 528 654 61 10000) 912 
86 88046 126 61 255 68 371 74 (300). 452 733 65 
68 843 66 89072 102 97 291 577 (1000) 816 54 71 
79 (300) 93 957 

90102 403 47 561 79 96 771 811 22 907 91238 730 
884 92131 75 327 508 34 604 737 (3000) 38 48 928 
96 93442 78 834 (500) 69 94010 141 334 460 704 959 
95075 110 283 99 331 753 84 866 96148 (500) 95 
(300) 218 (1000) 43 316 506 648 59 808 97225 62 
00) 313 71 472 77 (3000) 768 935 57 98118 232 
885 583 818 927 101 42 216 67 317 431 36 549 
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100191 269 98 459 (500) 835 49 956 87 101193 94 
231 300 499 538 658 776 800 54 71 925 69 80 
102070 105 (300) 99 (500) 236 466 77 79 86 605 33 
782 103017 21 (3000) 59 947 104266 77 344 56 475 
505 942 105035 134 296 (1000) 330 470 (500) 504 
(3000) 726 864 945 106042 (300) 227 (1000) 65 321 
529 77 889 107089 239 61 (3000) 459 69 690 766 
865 98 108122 282 (300) 453 79 98 610 52 766 97 


109159 497 652 77 716 32 887 984 


Die Brückengelderhebung an der 
Weichſelbrücke bei Fordon, Regierungs⸗ 
bezirk Bromberg, ſoll vom 1. Juli d. J. 
ab verpachtet werden. Termin am 28. 
Mai d. Is, Vormit ags 11 Uhr in 
unſerem Dienſtgebäude, Bahnhofſtraße 
Nr. 24/28, Zimmer 97. Die vorge⸗ 
ſchriebenen Bedingungen können bei dem 
Vorſtande des Centralbureaus eingeſehen 
und von demſelben gegen koſtenfreie Ein⸗ 
ſendung von 1 Mk. in baar poſtfrei be⸗ 
zogen werden. 

Gebote find bis 28. Mai d. Js., 
Vormittags 11 Uhr poſtfrei und ver⸗ 
ſchloſſen an das Rechnungsbureau der 
Eiſenbahndirektion zu Bromberg, mit der 
Aufſchrift: „Gebot auf Pachtung der 
Brücken ⸗Geld⸗Erhebeſtelle bei Fordon“ 
verſehen, einzureichen. Zuſchlagsfriſt bis 
zum 28. Juni 1900. 

Bromberg, den 3. Mai 1900. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 


Bekanntmachung. 


Durch den von dem Herrn Dirigenten der 
Fortbildungsſchule vorgelegten Bericht iſt feſt⸗ 
geſtellt, daß beim Beſuch der Fortbildungsſchule 
leider noch viele Verſpätungen vorkommen, weil 
die Fortbildungsſchüler aus den Werkſtätten 
nicht rechtzeitig vor Beginn des Unterrichts 
entlaſſen werden. 

Ich bitte die Handwerksmeiſter recht dringend 
und ergebenſt, Anordnungen treffen zu wollen, 
daß dem gerügten Uebelſtande für die Zukunft 
abgeholfen werde und die Fortbildungsſchüler 
ſtreng ar zuweiſen daß ſie rechtzeitig zur Schule 


Thorn, den 1 Mai 1950. 
Der Vorſitzende des Kuratoriums der 
gewerblichen Fortbildungsſchule. 


Polizeiliche Bekanntmachung 
In dem Pferdebeſtand des Spediteurs Rlefflu 
hier, Seglerſtraße Nr 3 iſt die Influenza in 
Form der Bruſtſeuche feßgee worden. 
Thorn, den 11. Mai 94 0. 


Die Polizei ⸗ Verwaltung. 


Baderſtraße 23, 


111. Etage, 5 Zimmer zum 1. Juli zu verm. 


verſteigern. 


Zwangsverſteigerung. 


Dienſtag, den 17. Mai 1900, 
Vormittags 10 Uhr 
werde ich vor der Pfandkammer des 
hieſigen Königl. Landgerichte: i 
1 größeren Poſten Möbel, 
darunier Sophas. Kleider: u. 
Wäſcheſpinde, Tiſche, Stühle, 
mehrere Spiegel mit Conſole, 
und Marmorplatten, 1 Ver⸗ 
tifov, 1 Schreibſekretär, 1: 
Bände Meyer's Converjati- 
ons⸗Lexikon, 5 Bände Brehm's 
Thierleben, Bettgeſtelle mit 
Betten, Teppiche u. A. m. 
öffentlich meiſtbietend 
Zahlung verſteigern. 
Boyke, Gerichtsvollzieher. 


Oeffentliche Zwangsverſteigerung. 
Donnerſtag, d. 17. Wai er, 


von Vorm. 9 Uhr ab 
werde ich im Auftrage des Konkursver⸗ 
walters Herrn Kaufmann Pünchera 
auf dem Lagerplatze des Fabrikbeſitzers 
E. Tomicki 


verſations⸗Lerikon u. A. m. 
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung 


Gerichtsvollzieher in Thorn. 


110057 184 (3000) 88 470 548 820 83 902 12 
111004 164 (3000) 326 443 (300) 564 675 (1000) 
112061 93 175 86 304 415 (500) 68 81 (3000) 569 
(500) 627 55 980 98 113192 284 418 48 665 786 
114011 223 305 41 498 587 833 65 115019 141 334 
768 (600) 850 974 (500) 116082 218 337 581 117922 
68 106 93 314 65 428 80 826 902 12 118017 172 
330 435 (300) 99 687 881 986 98 119628 750 803 907 

1200532 413 16 538 833 121087 128 229 87 332 
496 (10000) 595 622 29 820 31 122114 352 830 905 
97 123116 517 864 75 124339 64 404 37 82 83 538 
60 633 40 800 82 962 125005 99 300 (3000) 416 
679 954 126222 330 35 466 551 68 6820 127047 161 
279 73 353 420 21 (300) 520 86 709 834 57 966 (3080) 
128014 174 287 451 539 617 32 707 817 42 984 
129086 224 383 422 30 50 529 

130173 83 254 60 596 654 817 131252 (300) 67 321 
643 69 718 931 (300) 132009 20 78 113 314 38 461 
597 661 62 65 759 819 (1000) 133065 471 618 83 
729 823 44 71 (300) 907 134232 308 10 22 402 736 
859 925 135010 245 83 325 50 70 595 603 710 (500) 
21 854 136519 40 691 719 65 949 56 137143 267 383 
485 517 91 617 755 835 73 138011 100 46 208 37 69 
317 409 32 635 95 139051 181 82 477 (300) 560 660 
840 973 96 

140199 215 320 (500) 45 (300) 55 450 552 617 810 
942 96 141067 92 315 35 39 497 973 (300) 142043 
148 242 85 627 840 944 143088 231 (3000) 416 53 
82 747 845 96 989 144059 241 343 408 78 640 97 711 
49 828 89 942 145163 69 204 332 50 424 25 26 46 
557 699 772 856 999 146621 713 78 91 891 147196 

33 327 64 488 505 618 86 (300) 757 831 99 148224 
95 303 23 99 (3000) 521 677 825 149112 92 222 314 
63 455 86 89 532 (58 902 16 

150:22 51 377 423 501 683 151200 538 619 82 
(300) 152010 55 218 (1000) 92 404 27 965 66 153205 
404 15 51 633 862 957 154144 ©08 (300) 319 55 93 
460 827 62 155008 160 273 56 817 95 97 156193 
242 97 451 629 734 73 816 157067 249 348 457 673 
713 836 77 (1000) 158026 232 326 507 93 159359 74 


423 58 86 614 77 763 916 

160175 232 54 437 590 710 161103 361 (500) 405 
24 (300) 617 727 54 162009 171 259 340 67 408 91 
(500) 763 91 880 163132 253 (3000) 60 66 461 604 
13 742 809 930 35 95 164238 68 404 56 546 697 728 
(3000) 33 (300) 41 820 946 165072 136 48 54 225 
73 94 97 402 739 817 939 54 166040 58 93 (1000) 
192 324 485 803 9 167444 585 674 81 707 924 168034 
85 466 667 876 920 41 169024 42 45 69 70 110 85 
319 33 94 415 (1000) 79 517 77 650 793 976 89 

170229 454 85 585 99 667 719 171070 200 5 358 
504 64 657 77 87 88 788 192567 628 763 905 173068 
75 476 593 801 82 986 94 174009 321 47 650 54 788 
818 175111 257 347 540 625 53 804 76021 24 171 
80 257 322 623 59 719 45 80 889 177023 174 247 592 
632 77 84 837 934 178009 (300) 78 97 266 503 56 627 
30 771 820 86 96 179247 315 58 606 33 789 987 

180172 204 300 489 532 (3000) 50 (300) 70 67 
89 883 900 97 (1000) 181360 627 915 32 66 182077 
280 (300) 346 72 85 469 545 54 610 910 24 97 183071 
103 76 91 270 344 76 502 38 (3000) 625 998 184064 
424 87 (500) 602 20 22 725 813 22 64 68 (500) 73 000 
185032 104 319 95 596 642 830 910 35 65 74 186208 
553 80 677 (500) 81 877 187055 60 259 301 426 (500) 
87 822 948 188028 143 (300) 55 349 482 617 56 (300) 
97 798 189120 216 312 (1000) 516 45 61 82 724 


190112 499 522 72 878 932 00 191235 (10 000) 
353 427 559 786 (5000 803 923 69 192067 72 297 330 
32 415 21 532 98 629 799 902 50 78 193004 106 544 
(300) 754 154025 48 237 408 22 518 34 46 62 86 
(1000) 641 (1000) 955 198304 445 739 70 97 802 39 
988 196006 32 75 200 12 (300) 19 46 (3000) 86 429 
38 58 (300) 547 (500) 690 91 772 88 916 18 197093 
(300) 188 490 580 653 733 86 198173 77 377 401 517 
608 28 64 712 41 963 (300) 199021 182 329 69 90 97 
605 730 90 94 (500) 800 80 92 (1000) 919 

200073 230 303 93 430 505 639 721 77 201051 194 
244 45 49 74 (3000) 85 501 17 98 659 734 857 934 37 
54 202265 318 420 527 905 10 203249 353 421 38 
(300) 824 928 58 (3000) 93 204135 68 6300) 400 12 
659 81 91 205385 405 (500) 29 75 206103 63 232 
90 448 49 509 803 207047 307 57 512609 71 773 894 
208001 12 95 138 200 46 402 603 99 828 (500) 962 87 


37 857 (500) 


97 C 
* 


210 20 32 42 45 70 96 399 412 694 923 24 55 77 
211003 (300) 43 57 175 84 91 466 99 581 669 806 
212034 (500) 64 297 408 70 (1000) 87 646 737 (300) 
213053 130 51 84 237 76 395 543 776 214058 80 98 
126 58 327 409 634 79 778 849 93 (3000) 92: 215015 
97 105 250 52 317 93 535 83 806 976 216459 86 
516 30 41 69 72 655 67 703 84 217110 (1000) 99 224 
303 94 410 76 518 718 89(15 000)-812 28 953 218004. 
21 144 87 271 323 69 693 701 62 219166 216 337 
48 76 86 534 81 668 95 789 801 70 900 (3000) 91 

220043 268 9805 86 324 (1000) 442 (300) 66 542 
695 98 731 53 878 910 221226 358 (1000) 406 38 (500) 
611 67 (1000) 626 827 917 39 222015 51 67 99 106 
15 49 511 980 223092 167 268 327 (1000) 425 
(1000) 43 (500) 761 65 224096 (3000) 146 97 205 340 
480 531 77 616 742 (8000) 932 50 53 225072 90 
110 237 56 344 89 406 14 (300) 604 (300) 


Mittags ab. 
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zu ſorgen. 


gegen baare 


geben werden. 


und zwar 


hierſelbſt, gegenuber 


Nitz verkaufen. 


Thorner Zeitung. 


Bekanntmachung. 


Ein Theil der Dill ſchen Badeanftalt ſteht 
auch in dieſem Jahre für Unbemittelte 
offen und zwar an jedem Tage von 12 Uhr 


Für unbemittelte Frauen und Mädchen, 
insbeſondere Dienſtmädchen, ind die Wochen⸗ 
tage Montag, Mittwoch und Freitag, für 
Schulknaben, Lehrlinge, Dienſtjungen und 
Arbeitsburſchen dagegen Sonntag, Dienſtag, 
Donnerſtag und Sonnabend beſtimmt. 

Badekarten werden an Schulkinder und an 
Schüler der Fortbildungsſchule 
Herren Lehrer, ſonſt durch die Herren Bezirks⸗ 
vorſteher bezw. Armendeputirten vertheilt. 

Für Badewäſche haben die Badenden ſelber 


Thorn, den 10. Mat 1900. 
Der Magiſtrat. 


Abtheilung für Ars enſachen. 


Bekanntmachung. 


Die für den Neubau der Knaben⸗Mittelſchule 
hierſelbſt erforderlichen 
1) Anſtreicher⸗ und Maler⸗Arbeiten, 
2) Glaſerarbeiten, 
leinſchließlich Materiallieferungen) 
ſollen im Wege öffentlicher Ausſchreibung ver⸗ 


Zu dieſem Zwecke haben wir einen Termin auf 
Sonnabend, den 12. Mai d. J., 


für Anſtreicher⸗ und Malerarbeiten 3 der elektrischen Bahn, iſt p 


in beſter Lage, 
der Hauptſtraßen, iſt bei ge⸗ 
ringer Anzahlung ſofort zu 
Näheres in der Exped. der 


202. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am 11. Mat 1900. (Nachm.) 

Nur die Gewinne über 2 0 Mk. find . beigefügt. 
Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

53 127 201 588 807 54 1148 89 (300) 314 487 773 
86 816 2029 82 219 333 64 481 (500) 541 669 71 865 
3084 210 65 77 448 822 80 (500) 979 4012 44 78 97 
200 750 41 (500) 430 (5000) 43 50 975 5167 346 
403 93 168 852 66 930 6107 (3000) 77 404 17 50 
84 (1000) 589 625 79 891 916 7112 242 359 (3000) 
67 556 (3000) 90 654 94 746 885 929 71 90 97 
nn 250 945 58 9095 (500) 217 67 97 377 

10062 (300) 130 60 311 (1000) 34 437 82 540 43 766 
93 823 951 11057 137 201 12 85 305 69 483 549 
(3000) 692 775 (500) 857 92 (300) 913 59 12031 90 
96 221 529 697 727 870 989 13071 111 246 345 (500) 
85 (500) 96 477 764 (300) 969 14025 478 535 645 
(8000) 51 723 90 912 33 77 185085 121 293 305 536 

8 773 83 16189 269 435 902 37 17484 534 95 764 
834 96 957 (300) 88 18029 (300) 207 519 37 644 764 
19402 31 552 

20028 98 235 301 405 94 571 706 13 819 919 49 
21304 424 536 37 54 (3000) 68 641 48 728 (3000) 
851 918 22261 363 (3000) 407 584 (500) 821 23013 
49 90 613 751 902 68 24101 270 (800) 520 49 651 
796 25032 64 136 244 452 560 80 82 96 (300) 847 
26059 185.239 98 (300) 359 94 574 646 759 (500) 851 
925 (300) 44 93 (3000) 27014 63 108 51 97 294 436 
62 646 866 936 82 28014 (3090) 82 86 119 211 47 
85 8 468 608 820 42 29 84 286 333 485 (300) 596 
55 942 

30187 221 28 89 462 735 866 971 31101 668 83 
884 926 30 73 32063 166 228 471 979 (1000) 33032 
178 206 854 935 45 34016 181 246 371 400 19 544 
603 5 36 747 67 806 970 35012 29 230 407 508 
714 (500) 811 22 903 36074 61 416 70 74 649 992 
37023 58 65 177 234 91 553 (3000) 702 (500) 38063 
(300) 115 539 671 726 89 821 925 39021 (300) 53 201 
526 622 65 66 702 (3000) 872 96 

40,56 172 251 319 551 747 (3000) 75 77 836 80 
410,2 17 249 88 629 726 76 805 920 42129 43 327 
98 421 742 835 43045 87 92 118 44 264 311 42 600 
916 83 44070 7 4 907 45206 37 358 418 618 94 705 
860 977 (000) 46016 109 (3000) 200 19 324 46 514 
(500) 665 83 743 919 47359 75 (300) 460 603 48042 
254 319 36 410 503 42 613 77 93 772 (300) 883 87 
491'3 64 310 (3000) 82 407 10 933 (300) 46 
50003 441 615 49 852 65 78 51008 37 420 (300) 99 
554 633 50 95 (300) 901 52143 (3000) 218 465 546 
787 827 19 913 53120 33 291 309 446 48 71 (300) 92 
541 89 627 63 84 757 81 852 54144 99 235 (1000) 37 
56 316 80 (3000 4:3 31 57 503 58 637 768 87 820 
55015 (300) 127 43 252 313 64 478 508 (300) 799 803 
938 56006 105 (300) 22 25 377 535 641 87 721 57004 
(300) 98 130 56 90 322 629 49 869 944 58060 168 90 
214 42 361 505 41 795 859 (500) 70 977 39291 636 
56 88 723 948 

60017 169 219 32 321 54 515 604 34 54 85 724 72 
938 61305 55 65 87 447 65 69 553 69 921 6251 90 
103 25 34 275 381 461 603 76 63262 315 406 526 607 
27 724 (1000) 923 33 64067 152 509 996 65094 144 
64 223 (1000) 328 30 001 755 80 949 66159 384 542 
682 (500) 743 886 966 67349 87 406 535 (1000) 50 70 
(300) 108 794 962 68174 272 81 428 504 018 704 50 
56 69022 40 67 78 317 419 537 40 42 853 75 

70081 112 26 210 483 514 661 960 92 71301445 543 
53 632 807 17 72012 253 479 73012 204 309 585 782 
974 74013 15 66 129 45 55 83 431 797 (3000) 75070 
220 491 662 927 99 76397 400 1 34 614 82 958 77151 
69 (500) 225 (300) 33 46 467 522 718 58 897 78013 
134 77 (600) 92 563 828 52 179116 29 76 (500) 82 88 
266 564 96 936 

80076 174 312 47 486 (500) 99 (500) 579 632 815 
79 92 81003 11 407 885 901 24 (10000) 82073 
318 39 424 42 513 (1000) 840 922 27 83001 73 79 
195 358 92 414 531 677 810 909 88 84005 19 210 
(500) 428 (300) 583 635 53 (500) 741 870 993 (300) 
85085 546 65 (3000) 767 91 891 994 86480 739 
. a (1000) 85 88 87142 (300) 45 257 332 414 
63 94 871 950 88012 86 200 318 734 89026 119 
90005 a 306 50 413 56 89 (300) 592 637 74 750 

00 

90269 432 641 756 897 909 (75000) 91 91003 
42 80 86 (3000) 163 405 6 78 753 854 919 39 92019 


223 348 (15 000) 469 576 809 40 961 76 93028 33 
230 81 359 61 420 72 79 556 604 801 67 927 94055 
205 66 78 394 465 503 624 744 55 83 842 95057 141 


251 338 538 87 815 979 96088 102 67 495 545 737 
877 99 (300) 97135 349 488 521 675 818 31 32 98047 
90 260 70 433 42 99176 (500) 227 (300) 54 (500) 414 
(300) 27 623 (200) 53 715 82 811 

100370 442 45 717 101091 92 304 509 643 824 
102007 61 (3000) 149 219 59 503 17 50 92 (300) 636 


770 966 103003 365 427 531 54 674 949 104058 216 


23 304 520 663 68 772 843 901 23 46 105037 608 71 
752 837 953 83 106035 (300) 64 102 34 38 74 387 
(300) 440 92 (3000) 547 777 953 107108 478 (1000) 
502 14 661 84 874 914 (3000) 58 108002 55 366 71 
461 615 788 93 94 934 109040 141 270 300 501 44 695 
(500) 811 904 

110195 337 72 490 761 876 922 77 111032 302 420 
(1000) 41 570 649 801 G00) 8 (1000) 112081 152 216 


301587750 905 91 113053 (500) 106 66 227 
86 564 74 788 976 90 114345 (600) 89 725 63 115002 
12 (300) 16 196 233 372 462 654 (3000 
116009 60) 169 251 506 22 615 44 (3000) 65 
117038 406 567 692 118000 29 90 125 372 
738 854 119115 (1000) 241 68 480 96 638 72 863 
120098 360 61 624 51 73 742 121012 57 136 
729 90 (300) 
032 


483 89 529 (300) 820 23 (3000) 93 12405 
(3000) 14 17 473 (3000) 559 (1000) 770 
71 89 928 72 73 125016 102 316 54 67 546 775 881 
126051 102 55 205 300 597 641 811 72 998 (300) 
127312 423 714 984 128131 (1000) 49 195 304 (3000) 
72 — 68 Goch 69 771 940 65 69 129 15 56 
52 326 408 519 60169 703 23 95 845 15 
3000 725 52 7 9 

131021 162 (3000) 240 75 al 7 90 190 
230 398 464 71 674 (300) 89 996 133091 169 208 
(1000) 72 458 523 732 41 803 67 134167 69 213 59 
352 568 782 905 135265 94 538 617 63 774 849 907 
26 136100 33 341 730 137049 303 13 35 438 629 
@00) 705 845 138097 102 33 (3000) 48 256 (3000) 

311 39 479 553 685 139104 243 56 411 57 898 


8853 


03 95 96 
224 41 


154003 1 
2 708 91 
88030 9 320 572 96 (1000) 618 702 800 (00) 982 
156'3 232 36 329 72 453 607 88 905 72 87 
10 948 (5000) 280 745 188106 18 00) 320 53 
406.1 W 
640 780 95 22 5 913 Bes 12 300 400 636 

160025 377 851 92 742 53 92 874 161111 
(500) 282 508 605 701 8 51 894 51 905 162173 208 
424 669 73 787 804 927 163080 (4000) 85 137 62 225 
57 (3000) 86 544 47 71 78 917 41 164042 212 95 
341 83 492 597 693 700 5 7 188015 108 (300) 93 379 
460 524 635 45 69 958 70 166008 50 105 36 (1000) 
249 330 70 411 12 963 167043 142 95 (300) 538 57 
613 89 94 751 883 971 168105 233 723 71 996 64 901 
64 169222 457 62 565 610 60 92 791 863 

170344 85 735 850 (1000) 996 (300) 171048 (300) 
114 35 (1000) 48 316 473 556 684 807 80 990 178880 
318 416 (3000) 506 732 173157 (500) 469 87 763 86% 
(500) 900 1 46 174008 49 185 206 437 533 65 736 832 
909 175264 (300) 406 529 48 672 704 176127 231 
400 7 11.550 663.79 750 177033 38 250 (1000) 305 
478 515 687 729 80 (500) 853 928 178493 511 617 62 
828 179154 211 317 466 648 785 884 

180084 163 280 324 82 491 548 632 714 40 (300) 
181010 82 422 70.622 66.899 906 54 182153 218 87 
402 565 793 990 (300) 183213 (1000) 19 24 69 599 
(1000) 717 33 923 26 18405 648 (300) 61 712 63 78 
985 185220 61 372 92 571 855 186153 287 333 434 
727 945 71 187083 590 97 188006 122 284 419 555 82 
728 816 (500) 67 189130 52 (300) 64 69 320 451 619 
729 840 

190053 (3000) 56 162 257 364 79 478 558 63 771 


(1000). 826 903 


b (300) 722 
00) 147 41 270 (soo) 312 476 880 887 


843 52 61 191121 38 382 573 804 44 919 192000 4 
73 (500) 654 (500) 75 710 47 812 917 52 


51 (1000 
198215 93 335 581 681 735 76 953 61 194107 425 90 
664 726 (500) 861 974 195013 473 511 55 (3000) 681 
783 196013 64 224 (3000) 338 53 409 (300) 605 
(500) 4 17 197104 223 30 (500) 40 (3000) 515 67 97 
676 823 991 198142 (1000) 47 319 465 610 703 14 
199196 428 573 615 60 786 923 

200175 93 247 57 71 420 686 (300) 787 886 913 70 
(500) 201127 58 583 604 58 87% 9% 29 66 202038 
60 70 86 199 336 89 442 710 69 (3000) 203 6 296 
303 (300) 60 485 509 701 81 37 81 90 204147 220 
493 756 88 867 74 965 87 93 205078 117 274 532 767 
867 912 206252 72 452 63 74 501 642 65 758 00 848 
207245 340 47 419 545 71 72 75 651 856 990 208956 
326 428 641 73 84 837 209178 97 379 503 773 

210143 520 98 619 74 767 916 211071 88 803 (500) 
918 75 212009 164 69 71 277 331 86 541 47 (3000) 
54 91 704 44 834 (300) 96 213013 48 79 315 20 465 
523 71 75358 80 978 214061 86 113 343 530 40 (3000) 
75 691 737 807 215397 216154 251 96 459 568 84 
751 907 (5000) 217049 94 207 314 613 (500) 48 889 
905 68 218061 119 93 356 428 562 642 (300) 219113 
212 (1000) 531 73 670 85 873 

220182 357 555 61 (500) 738 807 11 91 221091 137 
236 (500) 557 80 674 964 222050 64 356 (300) 495 519 
61 626 42 59 884 223056 148 267 90 91 560 671 746 
807 9 76 (3000) 86 931 33 224307 (300, 46 96 97 
(300) 514 (300) 55 74 661 921 225252 413 617 (300) 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. A 500 000 Mk., 
1 & 150 000 Mk. 1 à 40000 Mt., 2 à 30 000 Mk., 
3 à 15000 Mk., 11 à 10 000 Mt., 15 A 5000 Mk., 
274 d 3000 Mk., 237 a 1000 Mk., 313 A 500 Mk. 
Berichtigung. In der Liſte vom 11. Mai Vor⸗ 

mittags it Nr. 50 604 ftatt 50 504 gezogen. 


durch dle ane 


es Haupt-Katalog gratis 5 
August Stukenbrok, Einbeck 


Erstes u. 


unferem 


ir einer 


Kruse & Carstensen, 
Schloßſtraße 4 


vis-A-vis dem Schützengarten. 


Heinrich Gerdom, 


Photograph des deutschen -Offizier- Vereins 


THORN, Kathari trasse 8 | 80 
N, Zeiler inenst rasse 8 | Näheres Hotel ſchw. Adler, 


Mehl um) Zuckerſäcke 


ca. 2 Ctr. haltend, billig verkäuflich bei 
Herrmann Thomas, Thorn, 
Honiakuchenfabrik. 


Ueberzeugen Sie sich, dass meine 
&& Deutschland- 


ie allerbilligsten sind. 


derverkäufer gesucht. 


franco 


tes Special-Fahrrad- 
us Deutschlands. 


auſe Bromberger Vor ; 
t, Ecke der Bromberger u. Schulſtr 


von 3 Zimmern und Veranda 
Kl. Mocker, S 


Serrichnitl. Wohnung, 1. Cut, s cz. Te 


5 Zimmer, Badeinrichtung ꝛc. ſofort zu verm. 
. R. Steinicke, Co ppernitusſtr. 18. 


WPpotograpbiſchrs Atelier ; ilig zum Berkauf: 


1) 1 Hotelomnibus (Sfigig, faſt neu) 
erdeckwagen (Landauer) 


2) 1 
3) 1 Halbverdeckwagen 
4) 2 Schlitten 


Eckſpei 
2 ee buchen Fu 


Wohnung 


Abends 6 Herr P 


haus in Sam pohl. 


Neuttädt, ebang. < 
Vormittogs 94, Uhr: aden Kluche. 
Dann Einführung zweier 

St. Georgen⸗Gemeinde 
er. 


Heuer. 
Nachher Beichte und Abendmahl 
— pohl. 


mielhen 


42 er „ 3. Abendmahlsfeter findet nicht ſtatt. 


Kollekie für den haben in Bartenfelde, 


5) 2 Pferde, (9 Jabre re 


nkerhof.) 
Thorn. 


8 2 aan 10 ergo A 

ere aße ofo u verm 
Soppart, Bacheſtr. 17. 
Kirchliche Nachrichten. 


Sonntag, Cantate, den 13. 
Am ir , Mat 1900. 


2 e: Herr Pfarrer Stachowitz 


ſarrer 
Kollekte für das Son fm und Walter 


Pforrer Waubke. 
Kirchenälteſter der 
durch Herrn Pfarrer 


Kollekte für die — in Sam- 


dem Militärkirchhofe Vormi 10 Uhr — 
250 Ceutner Schmiede: Guß⸗ u. a e 27;öÜ”mñr] ʃ½ 
Walzeiſen, ſowie landwirthſchafll. im Stadtbauamte anberaumt. in Eckladen a ET eine Becke. 
rn | "een an Deninanngen „leaen mit umfangreichen Rellesräumtichteiten, am. 2 Uhr: Fer Divifiondpfarrer Bee 
Dreſchkaſten, Roßwerke, Häckſtl Einſichtnahme aus oder können von dort gegen ns t e üglich eignet 0 Evang. luth. Kirche. 
maſchin u, Bein, „ o DREIUNamiREstn. Dopeaen im, weidem 3, 31. eln Blnmengefcpäfs | Bormittoo® 3 — mr 
Gnmdhrudeverhrie, einen fat|_ Der Manifirat. e Dietrich & Sohn.| ggg 
neuen Einſpänner⸗Arbeitswagen e: 1 Eine Wohnun des Königl. Gymnaſtums. n der Aula 
mil Kaſten, ein noch gutes Fahre UI usgrun UI zu verm. Sarl Schütze, Slrobanbltr. 1. Herr Prediger Arndt. 
>, 18 Same Gran dm mit can Cine Wohnung eee man 


1 


Nur gegen Baar. 


Waarenhaus 


eorg Guttfeld & Co., Thorn. 


Wasch-Costüm aus Gingham 


in dunklen und hellen Farben 4,50 und 3,50 Mk. 144 2 Be 2 von sei, 2: 
EEE TREE STERNE EDER TEE ES ar nee ar 1 ahren — — 
Wasch-Costüm aus Kaschmir | r Porzellan. eg 

e Urte . 5 
— 0 Oberhemden-Blouse „ EEE BE 
a SS A ET Sn Pr er EEE TEE 


aus karirtem u. gestreiftem Stoff von 95 Pfg. an bis zu 


Wasch-Costüm aus Brocat eee ee glas. 


Special-Abtheilung für 


Tafelservice für 6 und 12 Personen in grosser Auswahl. 
..... PPP 


mit neuester Stickerei-Garnirung 11,50 Mk. > 1 5 * 
SEE Be Pp EEE A BR 8 j t utterdosen, gepress 2 g- 
. = Zuckerschalen, gepresst 13 Pfg. 
Karirte N erren on ur ION. Glasteller, N 8 Pfg. 
— 2 N 2 Jede Bestellung in Herren- Garderobe wird unter fach- Bierbecher, mit Goldrand 10 Pfg. 
Staubmäntel mit E erine männischer Leitung unter Garantie des guten Sitzes # Liqueurglas, geschliffen 17 Pfg. 
zu anerkanat billigen Preisen ausgetührt. Cognacglas, geschliffen 19 Pfg. 
in verschiedenen Mustern 4,50 und 4,00 Mk. Grosse Auswahl in deutschen und englischen Stoffen. Weinglas, geschliffen mit Muschel oder Oliven 24 Pfg. 


Sämtliche Artikel für Neltanratenre in großer Auswah ſten Preiſen. 


l zu den billig 


Standesamt Thorn. ger 2 
Vom 30. * 11. Mai 1900 


Geburten. 

1. Sohn dem Arbeiter Leopold Filaredi. 
2. Tochter dem Oekonom Auguſt Krüger. 
3. Sohn dem Schmied Julian Zablonsk. 
4. Sohn dem Briefträger Johann Liedtke EB 
5. S. dem Sch iffsgebilſen Ludwig Lewandowski. 

6. Sohn dem Comptoirdiener Heiarich Gaede. 
7. Sohn dem Arbeiter Joiebb Plumpoweki. 9 
8. Sohn dem Gaſtwirtd Frar Lugowo kl.] 
9. vnehel. Sohn. 10. unehel Sobre. 11 Tod, | ZE 
d. Hauptzollamtsaſſiſtenten Bruno en 2 
12. Tochter dem Bahnexpedienten Wladislau 
Sremin, 13. Toter dem Tischler Johenn | ZE 
Dysgtowerl. 14. Sohn dem Arbeiter Conftantin 
w dalski. 15. Sohn dem Hotelbeſitzer 
Suſtav Maaſer. 6. unehel Tochter. 17. 
Tochter dem Sanitäts ſergeanten Adolf Hollaſch. 

18. Tochter dem Maurergeſellen Gufiav Horn. 3 
18. Tochter dem Tiſchler Joſeph Antczak. SE 
20. Sohn dem Steinſetzergeſellen Joſeph 
Groſchewski. 21. Tochter dem Kellner Martin |Q 
Beszezynskl. 22. Sohn dem Bureaudiener 
Carl Fiedler. 23. Tochter dem Steuermann | X 
Otto Schulz. 24. Tochter dem Beſitzer F 
Matthäus Schulz aus Kujawi (Rußland.) 
25. Sohn dem Arbeiter Paul Großmann. 
26. Sohn dem Maurer Johann Biſchewdki. 
27. Sohn dem Schiffsgehilfen Theophil 
Markowski. 28. unehel. Tochter. 29 Sohn] 
= — Nicolaus Binjedi. 30. unehel. 

er. 


des Musattungs-agnzin 

Möbel, Spiegel Polllerwaaren |? 
K. Schall 

re eee Lin Lr same] |, 


empfiehlt 
seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten 


Mustern in geschmackvoller Ausführung zu den an- 
erkannt billigsten Preisen. 


Komplette Zimmereinrichtungen 
in der Neuzeit entsprechenden Fagons ug” stehen stets fertig } 


Eigene Tapezierwerkſtatt und Tiſchlerei im Hauſe. 


sste Auswahl in Möbelstoflen u. Plüschen 


St erb 8 

1. Maria menge J. 2. Kanonier 
Billy Kloß, 23 J. 3. Eduard Röſſel, 18! 
Tage. 4. Erna Sriedeberg, 1 J 8. Arbeiten 
Tarl Conrad, 57 J. 6. Allſiper Ludwig 
Fuchs, 75 J. 7 Curt Sommerfeld, 2. Mon. 
8. Margarethe Groblewätı, 1 Mon. 9 Tuchler 
geſelle Lader Simon, 51 J. 10. Beſizerſrau 
Anna Scheidler aus Gurske, 59 J. 11. Blanca 
Grunwald, 47 J. 12. Wirtyſchafter Friedrich 
Wuting aus Gr. Rogau, 72 J. 13 Bıleria 
Zakrzewska, 1% J. 14. Dienſtmädchen 
Hulda Gertig aus Moder, 35 J. 15. Alt⸗ 
fißerwittme Caroline Fuckz, 62 J. 16 
Gymnaſtaloberlehre frau Gertrud Iſaac, 
29 J 17, Arbeuerfrau Marianna Nowick, 
66 J. 18. Alfons Boeſe, 7% J. 19. 
Sophie Kremin, 12 Tage. 20. Gertrud 
Boehme, 15 Tg. 2 Bley, 11 Mon. 


Auf gebote. 

1. Arbeiter Wladislaus Pepel u. Marianna 
Przekwas, beide Inowrozlaw. 2. Eifenbahn- 
Telegrapheſt Albert Dombroweky Königs ⸗ 
berg i. Pr. u Henriette Hardwig⸗Danzig. 
3. * Hermann Schimmelpfennig u. 
Ida Bät, — Danzig. 4. Maſchinenführer 
Friedrich e- Körba u. Maria Bielasto- 

me — 5. Maurergeſelle Benjamin 
Buckdol⸗Mogen u. Marcha Kwlatkowäki. 
8. Maurergeſelle Franz Grinski u. Clara 
Nehring⸗Mocker. 7. Hausdiener Bonitccius 
Affelot u. Auguste wasnlewski - Mocker 
8. Kaufmann Paul Neukliich⸗Breslau und 
Leocadia Rempaszewskt. 9. Oberleutnant im 
Ins ⸗Regt. 176 Ernſt Freiherr von Wilczek 
Neufabrw fer u. Jobanna Heimann⸗ Brühl 
10. Sergeant im Ink. Regi, 61 Gotılieb 
Bartſch u. Anna Aswald. 11. Rathhaus⸗ 
diener Auguſt Koslowskü u. Bertda Zar zematı, 
12. Arbeiter Johannes von Borſtel u. Ida 
Wedtte, beide Stade. 13. Eiſenbahndetet ds. 
werkmeiſter⸗Asplrant Maximilian Rothtehl⸗ 
Bromberg u. Hedwig Kapalke. 


WN 


A 


Disconlirnng Ton WECHSEN, 
An- u. Verkauf von Effecten, 


| 
Ausstellung von Creditbriefeng SE] ccf Serge 


Culmerſtraße 26, habe ich von jetzt an nach 
oder Auszahlungen 
auf 


der Männer, Pollut., ſämmtliche Geſchlechts⸗ Culmerſtraße 12 
trankh. heilt ſicher nach 27jähr. prakt. Erfahr.] verlegt und empfehle ich dem geehrten Publikum 
Russische, Französische, 
Englische Plätze etc. 


Or. Mentzel, nicht approbirter Arzt, Hamburg, von Thorn und Umgebung nach wie vor mein 
— = - 
sowie sämmtliche } 


haukgeschäfllichen Transactüonen 


e Neueſter Herren, Damen» und 
übernimmt 


Kindet⸗Schuhe u. »Stiefel 
Thorner 


zu den billigſten Preiſen. 
Beſtellung nach Maaß, auch für die ver⸗ 
wöhnteſten Kunden, ſowie auf die unnormalſten 


Füße werden der Neuzeit entſprechend ausge⸗ 
führt, ſowie ſauberſte Reparaturen in ei 
— p n in eigener 


Jm früheren Lokale, Culmeiſtraße 26, 
ſindet auf kurze Zeit ein Ans verkauf ſtatt. 
Felix Osmanski, 
Schuhmachermeiſter - 
Ei ee 
Ein wahrer Schatz 
für alle dur dli Veri 
Erkrankte iſt Da ande Werk 


Ir. Betan's Selbsthewahrung 


gute a 
Preis M. 2, — ! 

ließungen. 4 : 

1. Rn Leo Ibn Slatom mit — 
Kazmiera Kwia:towskl. 2. Landgerictsboten- 
meiſter Albert Alshuth mit Wiw Anna 
Gaedtte geb. Günther. 3. Schuhmacher Ouo 
Berg mit Thereſe Marquardt. 4, Former 


Jofeph Sewandoweki-⸗Moger mit Kamera ANR F 
Rurtomali. 5. Poſtſekretär Richard Parlow⸗ ee 81. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mt. 


Danzig mit Martha Hoyer. 6. Klempner 
meifter Georg Fritz⸗Argenau mit Berih⸗ 
Erbtmann 7. Förſter Carl Würzberg ⸗Olleck 
mit Martha Marz. 8. Uhrmacher Ern ft 
Naſtlowskt mit Ida Lebchen. 9. Buchbinder⸗ 
meiſter und Kaufmann Richard Schubert» 
Voſen mit Ida Stepolt. 10. Proviantamts- 
— Ferdinand Wunderlich mit Franziska 
one ki. 5 ulmerstrasse 1. 
Möbl. Zimmer W Möbl. Zimmer wei möbl. Vorderzimmer Hugo Ciaass, Drogerie, Seglerstr. 22, 


it u. Ob 3 i 
m ® obne Benfton zu verm. Araberſtr. 16. Big zu vermiethen. Grabenftraße 10, pt. ſofort zu vermiethen Kloſterſtraße 20, pt. C 1 u — Bst — 


Leſe es Jeder, der an den Fol 

8 0 Zajter leidet. Tauſende — 
In Thorn zu haben: „Adler-Apotheke“ 2 a — 2. 
A. Pardo . Jwan zin in Leipzig, Neumarkt 9 21. 
— = ths-Apotheke ’ W. Kaw- ſowie durch jede Buch handlun 5 ei 
omynakt, Anders & Co«s Droghälg,| In Thorn vorrätbig in der B 
Ant. Koczwara, Central-Drogerie. handlun von W 2 u 
Elisabetstr. 12. Paul Weber, Drogerie, > e 


Disconto- Bank 


Leo Rittler, Brückenstr. 16. 


fifred Abraham. 


Breiteſtraße 31. 


Verkauf von 2 Gelegenheits-Voſten. 
a. 150 Stück dar fr | 225 Stück 


Sonnenſchirne, e J Tage, Bleſendemdeg, 


form garantirt e letzt erschienene 


rührend aus der Muſter⸗ Collection einer erſten Saison-Heuheiten 


Fabrik, habe ich übernommen und verkaufe dieſelben zum Ausluchen in, — und gemuſterten 
Offen 


ohne Rückſicht 1 unter Preis eg 
W tr. a seh Wahl, — Dienſta ; Stür „ Du 3,“ 4, 5, 


den 15. Mai. Nicht wiederkehrend! 


hochelegaute Exemplare, nur diesjähriger Saiſon, her- 


ſo lange der Vorrath reicht. 


29 | | a Hier ehörig: 
Serie l: Serie Il | Serie Ia Mittwoch, m | 1 Poſten el 


Sl. I. N | 3 | 3 5,0 3 6, 50 den 16. Mai. Damengürtel 


Regulärer Werth bis zum Er Einkauf eine |, ai. re a ee | Por 5 
dreifachen Preis. zu Ersparniss. 3 regulärer Werth bis 3 Mk. f. 


Da diese Waaren ihrer ausserordentlichen Billigkeit halber voraussicht- 
lich schnell geräumt sein werden, bitte ich den Einkauf möglichst 


Montag und Dienſtag ene 


Voctorta-Theater, Thom. egg Kein Entree Ad Sehüzenhaus Th 


Sonnabend d. 12. u. Sonntag d. 13. Mai: 


Safworfclhungen hes auge nh Henn osane mim ent Gonsen 
ve der echten Platze am Glaeis Täglich Wer 


Li hinter dem Bromberget⸗Thor, ſog. Turnplaz gange . u. Jndler - Truppe 
| i p U U 91 E r rg = lliuger’s Speecialitäten-Troupe, „Almroſen“ 
* welche ſeit Jahren hier im beſten Renommee und Andenken ſteht, und wiederum in ihrer Nationaltracht. 


das Beſte vom Beſten auf dem Programm hat. — Zur Beluſtigung der a 
Die berühmten Miniatur-Küuſtler, wirkliche * hat ſich auch Herr Grabowski mit feiner hocheleganten prach 


Stehplatz 30 Pf., Gallerie 20 Pf. 


Sonntag Vachmittacs 4 Uhr: 
Familien⸗ und Kinder⸗Vorſtellun 
bei ermäßigten Preiſen und prachtvoller Ausſtattung: 


Der gestiefelte Kater. 


im Alter von 19. bis 42 Jahren, mit ihrer auch vollen Schaukel oeeingefunden, ſowie 15 896 888298898 
aus grossen Damen und Herren Schießliebhaber, ein der Neuzeit entſprechender Schieſt⸗Salon u. n. A. 
beſtehenden Geſollſchaft. Um gütigen Beſuch laden ein R bf | 
Mit glänzendem mr g am See in Breslau. Die Besitzer. ( N It I 
EEE TE SER, finden 
Abends 8 a r: N S ſetzt und mit R XX XXX 
we vollitändig neuer ‚he: Au = — — Neaulſtten etc. ER * 95 e * essen ‚und Trinken 
Rokert und Bertram. 957 2 
92 Arm, Wirth 2 
Die luſtigen Vagabunden. x" 
Große Poſſe mit Geſang in 4 Akten von Guſta v Raeder. * Cul msee, 
Nails Nor Mah, Im Vorverkauf bei Herrn Duszynski, Markt 3. 
reife. der lade et Gelee een 4 i 2 
5 14 We er g 25 15 25 Mt. Porterre (2. Plat 3 3 8 — 2 ta Ra 
5 Pi An der Abendkaſſe: Loge u. Sperrſit 1,50 Mk., 2. Platz n 
1 Mi Stehplatz 50 Pfg., Gallerie 30 Pfg. Militär auf dem 2. Plat 50 Pf., D * m 2 Lulkauer Parl. 
der 15 aijert 0 1 


bung empfehle ich meinen jetzt 
2 1 ſchbuſter Brühlingspracht 


Hotel, Ln ; 8 5 Be u Aare dr 


gute Speiſen und Get 
Romantiſches Märchenſpiel mit en a. Akten. (Eigene Bearbeitung der . er Stephen 25 852 ER gen sfr Ert getragen. ee 
uta FRE, uilz 

Eintrittspreiſe: 1. Plot 60 Pf, 2. Plaß 40 Pfg., Stehplah 30 Pfg. N empfiehlt feine — ext des are eth — — 
Gallerie 20 Pfg. Billets ſind zu gleichen Preiſen auch vorher in den Vorver⸗ Jeden Sonntag und Mittwoch line als Spccialität: 
kaufsſtellen zu haben. Spritzkuchen. >» At. g, Schultheiss-Bier 

Die £ilipntaner ms mit fenfationellem Erfolge vom 31. De a: „ er Kegelbahnen jtehen den geehrten Sp 
zember 1899 bis 20. Jannar 1900 am CThalia⸗Theater in Breslau. . 


“ e Seudun 
Unwiderruflich nur dieſe beiden Tage. Auf vorherige Veſtelung billiges Aubrwerk an der Solzbrüde. ale de a En 
Die Direction. SE un merfrehe. > 


und Verlag der duch 


